
Ressort: Politik

Bericht: Finanzbedarf Zyperns größer als erwartet

Nikosia, 24.03.2013, 13:33 Uhr

GDN - Zypern braucht nach Informationen der Tageszeitung "Die Welt" mehr Geld zur Rettung seiner Banken und Stabilisierung
seines Staatshaushalts als bislang erwartet. Die zunächst vereinbarten 17 Milliarden Euro würden nicht ausreichen, heiße es im
Umfeld der Verhandlungen. 

Der genaue Betrag stehe aber noch nicht fest. Mehrere Personen im Umfeld der Troika sagten gegenüber der Zeitung, dass sich der
Mehrbedarf auf ungefähr zwei Milliarden Euro belaufen könnte. Weil die Wirtschaftsdaten des Inselstaates schlechter ausfallen als
bislang angenommen, seien zusätzliche Milliarden nötig. Eine Ursache für eine Ausweitung des Rettungspakets sind die
Verwerfungen durch die Schließung der Banken, die bereits eine Woche andauert.

Bericht online:
https://www.germandailynews.com/bericht-10560/bericht-finanzbedarf-zyperns-groesser-als-erwartet.html
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